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DasmüssenSie sehen:VierEntdeckungen, diedasLebenbereichern

OdeandieRose
InKasimirMagyars Rosengarten,
hochüber demZürichsee, sindüber
2000Rosenstöcke gewachsen. Die
über 200Arten erblühen jeden
Sommer in allen Farben – und sie
duften, dennMagyars grosse Liebe
gilt denTeehybridenundDuftrosen.
Nunhat der Rosenliebhaber ein
Buchherausgebracht, eine einzig-
artige Liebeserklärung andieRose.
«Der Rosenflüsterer. DasGeheimnis
derDuft- undPrachtrosen» ist ein
StückKulturgeschichte undvermit-
telt praktischeBotaniktipps.Weiter
findetmandarin das einzige bisher
publizierteDuft-Ranking. Dankden
zahlreichen grossformatigenFotos
ist das 440 SeitenumfassendeBuch
einewahreAugenweide.Mehr als
vierzigDuft- undFarbrosenpräsen-
tiert uns der «Rosenflüsterer», der
die Liebe zurRose von seinemVater
geerbthat. EineBlüte liegtdem
Autor besonders amHerzen: Keiko
Magyar heisst die champagnerfar-
beneDuftrose, die nachMagyars
FrauKeiko benannt ist. (chu.)
lK.M.Magyar:DerRosenflüsterer.Das
GeheimnisderDuft-undPracht-
rosen.VerlagHirmer,etwa139Fr.

GeschminkteKulturen
Ob fest eingebranntwie bei Täto-
wierungenoder aufgemaltmit
Schminke: DerMenschhat zu jeder
Zeit undüberall auf derWelt ver-
sucht, seineHautmittels Farben
undFormen zudekorieren. Die
Motive sind vielfältig: sich verschö-
nern,Mängel desKörpers verde-
cken, Individualität oder Zugehörig-
keit zu einerGruppe betonen etwa.
DieAusstellung «Makeup –Aufge-
setzt, ein Leben lang» imBasler
MuseumderKulturen zeigt,wie
unterschiedlicheKulturkreise dazu
früher undheute Farbe undNadel
eingesetzt habenoder einsetzen –
eine spannendeZeitreise (Bild oben:
Make-up-Kit aus Japan). (roz.)
lAusstellung«Makeup»,Museumfür
Kulturen,Basel,bis6.6.14;www.mkb.ch

NachtüberKanada
Es ist einemelancholische Frage:
Wogibt es heutzutage nochunbe-
rührteNatur?Wer diese jedoch an-
trifft, kann sich an ihrer Schönheit
oft kaumsattsehen.DemSchweizer
FotografenBrunoAugsburger ge-
schahdas imNordenvonKanada.
Er, der sonst fürMagazinewie «Du»
oderKundenwieUSMarbeitet,
durfte dortmehrfach echte Freiheit
erleben, und erweiss deshalb, dass
dies andiesemspezifischenOrt
auchdasÜbernachten imFreien bei
30Gradunter null bedeuten kann.
Oder dassmanhie undda sein
Abendessen selbst jagen oder ein
Feuer entfachenmuss. Seine bei
diesenAufenthalten entstandenen
undvomKonzept her andenFilm
«Into theWild» erinnerndenFoto-
grafien sindderzeit in der Bildhalle
inKilchberg (ZH) ausgestellt. (ols.)
lBrunoAugsburger, «OutThere»,
bis31.Januar2014 inderBildhalle,
Seestrasse16,Kilchberg;
www.bildhalle.ch

PrositNeujahr!
ZumJahresende bringt einmancher
Gast seinemGastgeber ein Fläsch-
chenChampagnermit zumEnd-
jahresfest. Aktionenbei Detailhänd-
lern gibt es in denWochendavor
zuhauf.Mehr als nur die reine Fla-
sche liefert der ProduzentRuinart:
Hierwurdendie Etiketten erneuert,
unddie Flaschen sind inDesigner-
Boxen erhältlich, u.a. imRecycling-
LookdesNiederländers PietHein
Eek. DieseKisten könnten sich – im
Gegensatz zu vielen anderen Spe-
zial-Behältnissen, die vorWeih-
nachten auf denMarkt kommen –
durchaus zu Sammlerobjekten
entwickeln, gilt PietHein Eekdoch
als Trendsetter derDesignszene.
Die Boxenmit einer (Blanc deBlanc)
bzw. vier Flaschen (Bild: Rosé-Ver-
sion) sind bei EcoDesignHome in
Zürich erhältlich, die Flaschenohne
Kiste kannmanu.a. bei Globus
erwerben. (ols.)
lRuinartBlancdeBlanc, 1Fl. inBoxvon
PietHeinEek, 135Fr.;Rosé,4Fl.
inBoxvonPietHeinEek,385Fr.,beiEco
DesignHome,Binzallee4,Zürich;
www.ecodesignhome.ch(23.12.:offen
von13bis 18Uhr,24.12.: 13bis 16Uhr);
Infos:www.ruinart.com
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